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Fußball ohne Fest

Jule sagt: Auf gar keinen Fall gucke ich auch nur eine Minute. Paul will zumindest die
deutschen Spiele gucken. Und Freddy meint: Ich finde das alles nicht gut, aber ich habe voll
Bock auf Fußball.
 Ab morgen ist Fußball-WM in Katar. Wie sieht es bei Euch aus?

In WM-Stimmung bin ich absolut nicht. Und wenn ich mich so umhöre: Viele andere
Menschen auch nicht. Die ökologischen Aspekte und Menschenrechtsverletzungen sind
zwei große Kritikpunkte am Gastgeberland. Und passend dazu die Haltung der FIFA.
Präsident Infantino ließ noch vor kurzem sinngemäß verlauten: ´Jetzt ist mal genug mit
Kritik! Wir sollten uns doch mal endlich auf den Fußball konzentrieren.´ Unfassbar.

Die Evangelische Kirche in Deutschland hat ein Magazin herausgegeben - ´Macht hoch die
Tür, die Tooooor macht´ weit. Eine Anspielung auf ein Adventslied. Schließlich findet die
WM mitten in der Weihnachtsvorbereitungszeit statt. Ehemalige Fußballprofis kommen zu
Wort, Journalisten, sogar Bauexperten. Es gibt Lied- und Gebetsvorschläge. Ideen für
Aktionen, wie zum Beispiel das aktualisierte Sportstudio – ein Diskussionsforum mit lokalen
Sportlern und Politikern. 

Das Magazin hat mich inspiriert. Denn darin geht’s nicht darum, uns vorzugeben, wie wir
persönlich mit der WM umgehen. Sondern es soll helfen, eine persönliche Meinung zu dem
Turnier zu entwickeln. Und ich finde: das Fußball gespielt wird, kann niemand mehr
verhindern. Darum müssen wir umso mehr dafür sorgen, dass die Themen der
Menschenrechte und der Nachhaltigkeit im Gespräch bleiben und nicht übertönt werden.
Das dieses verdammte Turnier zumindest nicht ganz umsonst stattfindet. 

Sprecherin Lisa Kielbassa
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